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BEATE RUPP
Praxis für Ergotherapie

Behandlungsindikationen der Handchirurgie und oberen Extremität

��Frakturen des Unterarmes und der 
Hand, operativ als auch konservativ 
versorgt

��Bänder-, Sehnen-, 
Kapselverletzungen

��Luxationen
��Dupuytren´sche Kontraktur p.Op.

��Karpal-Tunnel-Syndrom p. Op.

��Nervenverletzungen
��Arthrodesen
��Amputationen

��Behandlungen nach prothetischem 
Gelenkersatz

��Morbus Sudeck

��Rheumatische Erkrankungen
��Synovectomien
��Narbenkontrakturen
��Hauttransplantationen
��Verbrennungen
��Muskeldysbalancen

��Schädigungen des zentralen 
Nervensystems

Behandlungsinhalte

��Aktive und passive Gelenk- und 
Weichteilmobilisation 

��Narben- / Kontrakturenbehandlung

��Funktions-, Konditionstraining

��Sensibilitätstraining

��Ödembehandlung

��Prothesentraining

��Gelenkschutztraining

��Hilfsmittelberatung, -versorgung und -
Training

��Training physiologischer / 
kompensatorischer Bewegungsabläufe

��Unterstützung durch thermische Anwendungen

Speziell ausgerichtete Behandlungsinhalte und Methoden bei funktionellen 
Kinderbehandlungen (ab dem Säuglingsalter)

Schienenherstellung für prä-/postoperative Funktions-, Lagerungs- und 
redressierende Schienen
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BEATE RUPP
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Verordnungstexte Chirurgie gem. Heilmittelrichtlinien

Heilmittel:

��Ergotherapeutische Behandlung bei motorischen Störungen

��thermische Anwendungen

(jeweils bis zu 10 Behandlungen pro Verordnung)

Indikationsschlüssel:

��siehe Heilmittel-Richtlinienkatalog

Diagnose:

��Zustand nach:
- traumatischer Schädigung
– operativer Versorgung
– Verbrennungen

� Amputationen
– nach Abschluss der Wundheilung

�¡Sympathische Reflexdystrophie

�¢Sudeck’sches Syndrom

�£Gelenkerkrankungen

�¤Muskelerkrankungen

Leitsymptomatik:

�¥Einschränkung:
1. Der Selbstversorgung / Alltagsbewältigung
2. Der Beweglichkeit und Geschicklichkeit

�¦In Form von Störungen, z.B.:
- im Ankleiden und in der persönlichen Hygiene
– der Armfunktion, des Greifens, Haltens, Heben, Tragens
– der manuellen Geschicklichkeit
– in der Nahrungszubereitung und Ernährung
– bei Aktivitäten im Haushalt


